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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Integrierte Leitstelle� 07231 12940
Feuerwehrhaus� 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Ein paar Eindrücke aus der 
Friteusenperspektive …

Wer hätte das gedacht: da wur-
den doch glatt Bänke und Tische 
wieder knapp – trotz Kälte und 
zeitweise wolkenverhangenem 
Himmel … und dank der vielen 
Helfer klappte alles: Schneiders 
leckre Churasco-Spieße kamen 
offensichtlich wieder sehr gut 
an – beim Stand des Waldkin-
dergartens war ständig was los 
– Waffeln und Stockbrot waren 
um halb 9 schon aus, Würstchen 
mussten nach geordert werden 
und zum guten Glück brachte 
uns Bäcker Meeh aus Wierns-
heim spontan noch ein paar 

Brote, obwohl wir vergessen hatten, diese zu bestellen – so 
konnten auch die Merguez verkauft werden. Selbst die ganz 
normalen Pommes gingen weg – ob das vielleicht auch an 
den eifrigen Ausgeberinnen gelegen hat? Die hatten jeden-
falls ihren Spaß – und wir dadurch auch – genauso wie offen-
sichtlich „der Eis-Leo“, der spontan „allen Kindern mit einer 
roten Schürze“ ein Eis spendierte! Die Bierzapfer schenkten 
aus, was das Zeug hielt und fehlte irgendwo irgendwas, waren 
Thomas oder Sven immer gleich zur Stelle.
Und natürlich trug auch die abwechslungsreiche Musik der 
drei Bands – Los Trommlos, Misery Pile und Nasim zur guten 
Stimmung bei, die Tausendsassa Pascal genauso organisiert 
hatte, wie den gewaltigen Trailer der Firma Auer aus Heims-
heim, der als Bühne schon was her machte…
Nein, es lässt sich gar nicht an dem einen oder dem anderen 
Punkt festmachen, warum das Fest zumindest für mich als 
eine der Mitmacherinnen so richtig schön war … die Kombi-
nation machte es: die Treffen der Organisatoren im Lamm im 
Vorfeld, die engagierte Unterstützung durch unsere Lieferan-
ten: Metzgerei Maier aus Mönsheim, Metzgerei Schäfer aus 
Wiernsheim, die Brauerei Adler aus Wiernsheim, die Bäckerei 
Meeh wie gesagt, Weinmacher Schillinger, der eigentlich gar 
keine Zeit hatte und dann doch mit der ganzen Familie vertre-
ten war, Elektriker Wild, der durch seine Arbeit im Hintergrund 
dafür sorgte, dass alle Maschinen und Geräte liefen, Norman 
von Gaisberg, der wie letztes Jahr das nötige Sonnwendfeu-
erholz spendete und nicht zu vergessen die Druckerei Lauser 
aus Wimsheim, die uns wieder alle unsere Plakate – übrigens 
von Sara Holfelder entworfen, gespendet hat. Außerdem 
macht es richtig glücklich, mit all den Leuten zusammen zu 
schaffen, die sich einfach so bereit erklärt haben, die Sache 
„Mönsheimer für Mönsheimer“ und das Fest durch ihren Ein-
satz zu unterstützen.  Klasse war, dass Pascal die ErzieherInnen 
und Eltern vom Waldkindergarten dafür gewinnen konnte, 
mit ihrem Programm zu Abwechslung und Spaß bei zu tragen.
Spaß machte auch, zu sehen, wie sich doch einige Kinder mo-
tivieren ließen, leere Gläser und Geschirr von den Tischen zu 
räumen.

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen

Einwohner der Gemeinde Mönsheim, die im Jahre 2018 und 
künftig 70 Jahre oder älter werden und eine Veröffentli-
chung durch Presse und Rundfunk nicht wünschen, werden 
gebeten, dies mindestens acht Wochen vor dem Jubiläum 
dem Bürgermeisteramt Mönsheim, mit nachfolgend abge-
drucktem Formular mitzuteilen.

Geburtstage werden künftig aus datenschutzrechtlichen 
Gründen ohne Anschrift veröffentlicht. 

Abmeldung meines Geburtstages (ab 70 Jahre)

Name

Anschrift
 

 

Geburtstag am: 

Veröffentlichung im Ortsblatt:  ja / nein

Veröffentlichung in Zeitung:  ja / nein

Die Abmeldung soll für immer gelten:  ja / nein
 

Datum und Unterschrift

Geschwindigkeitsmessung

Ort Mönsheim Mönsheim

Örtlichkeit / Straße L 1134, Leonberger Str. L 1134, Leonberger Str.

erl. Geschw. 30 km/h 30 km/h

innerhalb o. außerhalb innerhalb innerhalb

Tag 24.01.2018 30.05.2018

von 13:18 13:13

bis 16:15 16:30

Fzg. 1492 2261

beanst. 142 224

Quote 9,5% 9,9%
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	� Der Vorsitzende begrüßte Herrn Fortanier vom Büro Kirn, 
der das Ausschreibungsergebnis erläuterte. Den Gemein-
deräten lag die Zusammenstellung der ungeprüften An-
gebote vor. An diesem Ergebnis hat sich durch die Prüfung 
nichts geändert.

	 Die Ausschreibung erfolgte in zwei Losen.
	� Los 1:	� Kanal (Klärverband + Gemeinde), Wasserleitung 

(Gemeinde), Gehweg (Gemeinde)
	 Los 2: 	 Straßenerhaltung (Enzkreis)

	� Die Kosten (brutto) für die unter Los 1 ausgeschriebenen 
Leistungen lauten (gerundet):

	 Kostenberechnung	 Kostenanschlag	 Vergabesumme

Kanal Klärverband	 196.000 EURO	 )   247.000 € *	 333.000 €  **

Kanal Gemeinde	  21.000 EURO	 )

Wasserleitung	 114.000 EURO	 106.000 €	 113.000 €

Gehwegbau 	 37.000 EURO	  39.000 €	 39.000 €

	 368.000 EURO	 392.000 €	 485.000 €

* =  Summe Klärverband und Gemeinde; einschließlich Zufahrtsprovisorium 
Jahnstraße ca. 10.000 Euro brutto und einschließlich Anteil Landratsamt (Stra-
ßenabläufe komplett + Anteil an Verkehrssicherung circa 20.000 Euro brutto)

** = Summe Klärverband und Gemeinde; beinhaltet ist ein Anteil des Land-
ratsamts für Straßenabläufe und Verkehrssicherung von circa 40.000 Euro (der 
genaue Verteilungsschlüssel ist noch zu vereinbaren)

	� Der günstigste Bieter liegt mit dem Angebot zu Los 1 um 
117.000 Euro (32 %) über der Kostenberechnung bzw. um 
93.000 Euro (24 %) über dem Kostenanschlag. Den größ-
ten Anteil davon betrifft den Kanal des Klärverbandes (+ 
86.000 Euro), wobei von der Summe noch etwa 40.000 
Euro bei der späteren Abrechnung abzuziehen sind, da 
die Straßenabläufe incl. der Erdarbeiten für Los 2 im Los 
1 ausgeschrieben wurden und die Verkehrssicherungen 
noch aufzuteilen sind. Diese Anteile werden vom Enzkreis 
getragen.

	� Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Grup-
penklärwerk Grenzbach“ hat den Mönsheimer Gemein-
derat bevollmächtigt, den Auftrag zu vergeben. Da das 
Ergebnis erheblich über den bisherigen Ansätzen ist, hat 
sich der Vorsitzende vor der Sitzung nochmals mit Herrn 
Bürgermeister Weisbrich abgestimmt. Dieser hat seitens 
der Gemeinde Wimsheim der Vergabe der Arbeiten zuge-
stimmt.

	� Von den Kosten für den Gehwegausbau wird der Enzkreis 
zusätzlich einen Anteil übernehmen. Der genaue Betrag 
richtet sich nach dem Submissionsergebnis. Es wird da-
bei kostenanteilig die Fläche der entfallenden, nördlichen 
Busbucht zugrunde gelegt.

	� Aus dem Leistungsverzeichnis des Loses 2 sind anteilig 
auch Kosten durch die Gemeinde zu übernehmen, sodass 
sich diese Kosten mit den Kosten aus dem Gehwegneubau 
amortisieren könnten.

Sozusagen als Nachtisch gab‘s noch nen Kopf Salat oder sons-
tiges von Sabrina und Julia vom Food-Sharing-Team Gebers-
heim und alles, alles wurde von Cathrin Essig dankenswerter 
Weise photographisch festgehalten.
Nun – aber was wäre das Fest gewesen ohne Euch alle, die Ihr 
gekommen seid, um mit uns die Sonne zu wenden.  Das ist das 
Beste – wenn man sieht, dass angenommen wird, was wir da 
so zusammengewürfelt haben! Schön, dass Ihr da ward und 
mit gefeiert habt!
Vielen vielen Dank an alle, die – egal wie – zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben – wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 14.06.2018

1. 	 Fragen der Zuhörer
	� Auf Frage eines Zuhörers teilte der Vorsitzende mit, dass 

er gerne bereit ist, sich mit ihm über die Inanspruchnah-
me des Förderprogramms des EBZ zu unterhalten. Ange-
sichts der kurzen Antragsfrist bis 30. Juni seine investive 
Maßnahmen, für die Vorplanungen erforderlich sind, aber 
kaum vorstellbar. 

	� Auf eine weitere Frage erläutert er, dass eine Erdwärme-
nutzung für das alte Rathaus und die Pforzheimer Straße 3 
und 5 vom Landratsamt nicht zugelassen wird. Dies wurde 
bereits beim Bau des neuen Rathauses geprüft. Bereits bei 
einer Tiefe von 43 Metern komme artesisch gespanntes 
Wasser. Die Gefahr, dass man dies nicht abgedichtet be-
kommt, sei zu groß.

2. 	 Sanierung Wimsheimer Straße
	 Vergabe Kanal-, Straßen- und Wasserleitungsbau
	� Die Bauleistungen (Straße für den Enzkreis; Kanal für den 

Klärverband; Wasserleitung und Umbau Bushaltestelle für 
die Gemeinde) wurden gemeinsam ausgeschrieben. Die 
Submission fand am Mittwoch, den 6. Juni 2018 im Rat-
haus statt.

	� Neben der Sanierung des Belages auf der Wimsheimer 
Straße (Kreisstraße) ist insbesondere die Kanalsanierung/
Aufdimensionierung von Bedeutung. Der Hauptkanal 
wird im Bereich zwischen Einmündung Jahnstraße und 
Pforzheimer Straße von 600 auf 800 Millimeter Durch-
messer (DM 800) aufdimensioniert. Gleichzeitig wird der 
Anschluss des Gemeindekanals aus der Jahnstraße um-
gebaut. Dieser kommt derzeit im rechten Winkel an und 
sorgt dadurch bei starken Regenfällen für Verwirbelungen, 
so dass es zu Rückstaus kommt. Künftig fließt das Wasser 
der Jahnstraße in spitzem Winkel, also mit der Fließrich-
tung in den Hauptkanal. Dadurch entsteht ein Sog, der, zu-
sätzlich zum größeren Durchmesser des Hauptkanals, für 
eine Entlastung der Haltungen und Hausanschlüsse in der 
Wimsheimer Straße sorgt.
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	� Herr Schima erläuterte anschließend nochmals das vom 
Gemeinderat ausgesuchte und beschlossene Heizsystem, 
bestehend aus einer Pelletheizung kombiniert mit einer 
Luft-Wärme-Pumpe.

	 �Ohne weitere Diskussion vergab der Gemeinderat die Arbei-
ten einstimmig an die jeweils günstigsten Bieter. Das sind:

	 Elektroarbeiten	 Firma Heller aus Pforzheim� 288.385,35 Euro

	 Sanitärarbeiten	 Firma Vetter aus Ötisheim� 381.715,80 Euro

	 Heizung/Lüftung	 Firma Dorwarth aus Sternenfels� 390.552,41 Euro

	 Zu b.: 
	� Gemeindekämmerer Andreas Scheytt hatte die Kalkulati-

on möglicher Verkaufspreise der Wohnungen erstellt. Aus 
der Mitte des Gemeinderates wurde festgestellt, dass die 
kalkulierten Verkaufspreise immer noch weit unter dem 
Niveau der Preise liegen, die Richtung Leonberg verlangt 
werden.

	� Der Vorsitzende wies außerdem darauf hin, dass der Kal-
kulation ein Bodenwert von 295 Euro je Quadratmeter, 
also der Verkaufspreis der Grundstücke im Gödelmann II, 
zugrunde liegt. Damit könne man die früher geäußerten 
Befürchtungen der Anlieger, das Grundstück würde zu bil-
lig verkauft, entkräften.

	� Auf den Vorschlag, für Mönsheimer Bewerber einen gerin-
geren Kaufpreis zu verlangen, erläuterte der Vorsitzende, 
dass dies nicht möglich sei. Die Gemeinde muss für alle Be-
werber einen einheitlichen Verkaufspreis festlegen. Aller-
dings sei ein Kinderrabatt für Mönsheimer Bewerber mög-
lich. Im Gegensatz zum Grundpreis darf die Gemeinde bei 
der Familienförderung Unterschiede machen und diese 
nur den eigenen Bürgern zugutekommen lassen. Er schlug 
vor, Mönsheimer Bewerbern je Kind einen Rabatt von 50 
Euro je Quadratmeter Wohnfläche zu gewähren, maximal 
jedoch 100 Euro je Quadratmeter.

	� Gemeinderätin Reusch legte Wert darauf, nicht zu viele 
Wohnungen zu verkaufen, damit auch noch genügend 
Wohnungen für Mietsuchende zur Verfügung stehen. Vor-
geschlagen wird schließlich, dass insgesamt 15 Wohnun-
gen zum Verkauf angeboten werden. Dabei sollen ledig-
lich die Dachgeschoss-Wohnungen auf jeden Fall verkauft 
werden. Im Übrigen solle man sich nach den Wünschen 
der Interessenten richten und auf Kaufwünsche flexibel 
reagieren.

	� Die Wohnungen sollen zum Eigenbezug verkauft werden. 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass diese Regelung im 
Vorhinein schwer zu kontrollieren ist. Was wäre, wenn El-
tern für ihr Kind eine Wohnung kaufen? Dieselbe Frage 
stelle sich auch bei dem Kriterium „noch keine Wohneigen-
tum in Mönsheim“. Es wird vorgeschlagen, dass der Punkt 
im Bewerbungsbogen mit aufgenommen wird und so zu-
mindest eine moralische Hürde darstellen könnte.

	� Auch auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates er-
läuterte Herr Fortanier:

	 •	� Der DN 600 Kanal wird im Bereich zwischen Einmün-
dung Jahnstraße bis zur Pforzheimer Straße auf DN 800 
aufdimensioniert und mündet dort ebenfalls in einen 
bestehenden DN 800 Kanal.

	 •	� Es ist nicht zu befürchten, dass die Anwohner der 
Grenzbachstraße durch größere Abflussmengen mit 
Überflutungen rechnen müssen. Einerseits sind diese 
kaum spürbar, andererseits wird der Abfluss durch das 
vorgelagerte RÜB „Kindergarten“ gepuffert.

	 •	� Der Gehweg entlang der künftigen nördlichen Bushal-
testelle wird asphaltiert.

	 •	� Der Anschluss des Gemeindekanals aus der Jahnstraße 
wird so umgebaut, dass sich im Hauptkanal keine Ver-
wirbelungen mehr bilden können, die einen Abfluss 
behindern.

	 •	� Ein eventueller Umbau des Gehwegbereiches mit 
Grünfläche vor Gebäude Wimsheimer Straße 3 ist nicht 
Gegenstand der jetzigen Planung. Das seien auch Ar-
beiten, die eher von einem Gartenbaubetrieb durchge-
führt werden sollten.

	 •	 �Eine Absenkung des Bordsteins bei der Hoffmannstraße 
zum behindertenfreundlichen Übergang wird geprüft.

	 •	� Der Oberflächenabfluss ist Sache des Enzkreises.
	 •	� Es fand bereits ein Aufklärungsgespräch mit Vertretern 

des günstigsten Bieters (Eurovia) statt. Die Firma wird 
zwei Wochen später beginnen als vorgesehen, bestä-
tigt allerdings die vorgeschriebene Fertigstellungsfrist.

	� Der Auftrag wurde schließlich an die Firma Eurovia als 
günstigstem Bieter zum Angebotspreis in Höhe von 
485.476,37 Euro erteilt.

3. 	 Bebauung Flst. 6730, Gödelmann
	 a.	 Vergaben Elektro, Heizung/Lüftung; Sanitär
	� b.	� Festlegung Verkaufspreise und Anzahl der zum 

Verkauf stehenden Wohnungen
	� Der Vorsitzende begrüßte Architekt Andreas Lippeck und 

die Fachplaner der technischen Gewerke, Thomas Schima 
und Hansjörg Wirsig.

	� Leider hat sich das (in der Relation) gute Ausschreibungs-
ergebnis aus der Kostengruppe 300 bei den technischen 
Gewerken nicht wiederholt. Gegenüber der Kostenschät-
zung ist vor allem beim Gewerk „Heizung“ mit erhebli-
chen Mehrkosten zu rechnen. Allerdings ist das nicht aus-
schließlich das Resultat überhöhter Preise. Während der 
Planungsphase hatte der Gemeinderat beschlossen, die 
Heiztechnik nach KFW55-Standard zu bauen. Das führt zu 
technisch bedingten Mehrkosten, die zum Zeitpunkt der 
Kostenschätzung noch nicht abzusehen waren.

	� Vergleicht man das Submissionsergebnis mit den Zahlen 
aus dem verpreisten Leistungsverzeichnis dann sieht es 
besser aus. Insgesamt beträgt die Kostenüberschreitung 
dann noch rund 8 %.
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Andreas Lippeck umzusetzen und ihm die erforderlichen 
Grundstücksteile zu verkaufen. Gleichzeitig wurde aller-
dings festgelegt, dass der Verkauf erst dann vollzogen 
werden darf, wenn dem Gemeinderat das endgültige Bau-
gesuch und die (Fassaden-) Gestaltung der Gebäude vor-
gestellt und vom Gremium so gebilligt wurden.

	� Architekt Andreas Lippeck stellte nun dem Gremium die 
geplante äußere Gestaltung der beiden Bauwerke vor. 
Die Bildfolge kann im Internet unter https://moensheim.
ratsinfomanagement.net/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNF-
dFcExjZYC9AvFQST-tlKUJAK2Y_xGFj2DzVyW0Rjx_G-NBv-
wrC/Bildfolge_Schloessle.pdf angesehen werden.

	� Auf Nachfrage erklärte der Vorsitzende, dass die Planung 
mit der Kirchengemeinde abgestimmt und ein flächenglei-
cher Grundstückstausch vorgesehen sei. Dadurch komme 
die Gemeinde in das Eigentum der Fläche zwischen Neu-
bau und Gemeindehaus, welche mit einem Überfahrtsrecht 
zugunsten der Kirchengemeinde und einer Baulast (Fläche 
muss unbebaut bleiben) belegt werde. Die Kirchengemein-
de bekommt dafür eine gleichgroße Fläche, im Bereich der 
bereits bestehenden (kircheneigenen) Stellplätze zwischen 
Kirche und Gemeindehaus. Dadurch liegen alle vier Stell-
plätze auf dem Grundstück der Kirchengemeinde.

	� Der Kaufvertrag zwischen Gemeinde und Herrn Lippeck 
ist an das Muster der Grundstückskaufverträge im Gö-
delmann II angelehnt, also mit einer Bauverpflichtung für 
den noch unbebauten Grundstücksteil. Für den bebauten 
Grundstücksteil (Friolzheimer Straße 4) wird eine Sanie-
rungsverpflichtung mit aufgenommen.

	� Auf Nachfrage erklärte der Vorsitzende, es sei geplant, 
die Bewohner künftig im Gebäude Leonberger Straße 11 
unterzubringen. Die jetzigen Mieter bauen in Flacht eine 
Haus um. Dort verzögern sich zwar die Bauarbeiten, da 
Herr Lippeck allerdings mit dem Neubau beginnt und erst 
im zweiten Schritt das Bestandsgebäude saniert, besteht 
die Hoffnung, dass ein rechtzeitiger Umzug der Mieter er-
möglicht werden kann.

	� Abschließend stimmte der Gemeinderat der vorgestell-
ten äußeren Gestaltung der Gebäude Friolzheimer Straße 
4 und dem Neubau einstimmig zu. Herr Lippeck wird das 
Baugesuch dann entsprechend einreichen. Es wurde ver-
abredet, dass die Damen und Herren Gemeinderäte eine 
(elektronische) Ausfertigung des Baugesuchs erhalten. In 
der Juli-Sitzung solle dann noch das Bebauungsplanände-
rungsverfahren abgeschlossen werden.

5. 	 Abbruch Gebäude Pforzheimer Straße 3 und 5
	 Vergabe Bauleitung an Herrn Architekt Lippeck
	� Wie bereits mehrmals besprochen, wird die Gemeinde die 

beiden Gebäude in Eigenregie abbrechen und danach die 
für den Mühleladen/Bäckerei/Gastronomie benötigte Flä-
che an Herrn Mönch verkaufen. Die Gemeinde erhält dafür 

	� Der Vorsitzende fasst abschließend nochmals die zur Ab-
stimmung stehenden Verkaufsbedingungen zusammen:

	 •	� Auf jeden Fall werden die sechs Dachgeschosswoh-
nungen verkauft. Der Verkaufspreis wird in der Sitzung 
festgelegt.

	 •	� Insgesamt ist das Ziel, 15 Wohnungen zu verkaufen. So-
fern es 16 Interessenten gibt, soll flexibel reagiert werden.

	 Verkaufsregularien
	� Gibt es mehr Interessenten als zu verkaufende Wohnun-

gen, wird der Verkauf wie folgt geregelt (Reihenfolge):
	 •	 Verkauf nur an natürliche Personen;
	 •	� Vorrang für Mönsheimer Bewerber. Entsprechend der 

Regelung in der Gemeindeordnung (§ 12 Absatz 1, Satz 
2 ) wird als Mönsheimer gewertet, wer seit mindestens 
drei Monaten in Mönsheim wohnt oder vor maximal 
drei Jahren aus Mönsheim weggezogen ist. Als Stich-
tag für die vorgenannte Berechnung wird die Ausgabe 
der Exposees festgelegt.

	 •	� Vorrang für Familien mit mindestens einem Kind.
	 •	 Bewerber hat noch kein Wohneigentum oder Bauplatz.
	 •	� Losentscheid, wenn nach den vorgenannten Kriterien 

noch mehr Bewerber Wohnungen übrig bleiben.
	 •	� Jeder Bewerber kann nur eine Wohnung kaufen, sich 

aber für zwei Wohnungen (Priorität 1 und 2) bewerben.
	 •	 �Bleiben nach dieser Auswahl sowohl noch Mönsheimer 

Bewerber, als auch Wohnungen übrig, dann werden 
diese zunächst den Mönsheimer Bewerbern nochmals 
angeboten.

	 •	� Bleiben nach der Vergabe an Mönsheimer Bewerber 
noch Wohnungen zum Verkauf übrig, werden diese nach 
denselben Kriterien an auswärtige Bewerber vergeben.

	� Sobald die Grundbücher für die Wohnungen angelegt 
sind, wird es für die Interessenten Kaufexposés geben.

	� Einstimmig beschloss der Gemeinderat folgende Verkaufs-
bedingungen:

	 •	� Der Verkaufspreis für die Dachgeschosswohnungen 
beträgt 3.800 Euro je Quadratmeter.

	 •	� Der Verkaufspreis für die übrigen Wohnungen beträgt 
3.400 Euro je Quadratmeter.

	 •	� Für Mönsheimer Bewerber wird ein Kinderrabatt von 
50 Euro je Kind und Quadratmeter gewährt, maximal 
100 Euro je Quadratmeter.

	 •	� Der Kaufpreis für einen Tiefgaragenstellplatz beträgt 
17.000 Euro.

	 •	� Gibt es mehr Interessenten als Wohnungen zur Verfü-
gung stehen, erfolgt die Reihenfolge der Vergabe ge-
mäß den vorher genannten Verkaufsregularien.

4.	 Baugesuch „Schlössle“
	� Vorstellung des Baugesuchs durch Herrn Architekt 

Lippeck und Freigabe durch den Gemeinderat
	� Am 12. April 2018 hatte der Gemeinderat in öffentlicher 

Sitzung beschlossen, das Bebauungskonzept für das 
„Schlössle“ entsprechend den Plänen von Herrn Architekt 
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	� Zur Erinnerung: Größere Aufregung gab es, als die Firma 
Bader Interesse an dem Gebiet geäußert hatte. Dabei wa-
ren zwar auch die damaligen Gebäudehöhen von 40 Me-
tern (nun sollen es in Teilbereichen 20 Meter sein) Anlass 
für Kritik, mehr aber noch die Tatsache, dass ein Hochre-
gallager entstehen sollte und die zu erwartenden An- und 
Auslieferverkehre die Ortsdurchfahrten Wurmberg und 
Mönsheim zusätzlich belastet hätten.

	� Es ist nicht bekannt, welche Firma sich ansiedeln möchte. 
Positiv ist zu bemerken, dass Logistikunternehmen mit rei-
nen Warenlagern ausgeschlossen bleiben.

	� Wenn schon aus verständlichen Gründen die interessierte 
Firma/Branche nicht genannt werden kann/darf, so wäre 
es aufgrund der Vorgeschichte des Gebietes dennoch 
wünschenswert gewesen, seitens des Planungsträgers 
eine Aussage über den zu erwartenden Verkehr und die er-
wartete Mitarbeiterzahl zu treffen. Dies hätte durchaus ei-
nen positiv beruhigenden Effekt haben können. So bleibt 
die Unsicherheit darüber, wer sich mit welchem Verkehrs-
aufkommen in dem Gebiet ansiedelt.

	� Deshalb wurde folgende Stellungnahme einstimmig be-
schlossen:

	� Die Gemeinde Wiernsheim wird aufgefordert, vor Sat-
zungsbeschluss eine Aussage über das zu erwartende Ver-
kehrsaufkommen, insbesondere des Schwerlastverkehrs, 
zu treffen. Erst dann kann von der Gemeinde Mönsheim 
beurteilt werden ob und in welchem Umfang die Gemein-
de von der Bebauungsplanung betroffen ist.

7. 	� Antrag auf Herstellung einer Wendemöglichkeit  
im Eichenweg

	� Von Anliegern des Eichenwegs wurde der Antrag einge-
reicht, auf einem Grundstück im Baugebiet eine Wende-
platte herstellen zu dürfen, damit dort im Notfall Rettungs-
fahrzeuge wenden können.

	� Der Vorsitzende erinnerte an dieser Stelle an einen ähnli-
chen Antrag auf Bebauungsplanänderung. Damals sollte 
ein Wohnweg befahrbar gemacht werden, damit sich ein 
Eigentümer eine „Tankstelle“ (Stellplatz) für sein E-Mobil 
mit selbst produziertem Strom einrichten kann. Diese Be-
bauungsplanänderung wurde vom Gemeinderat abge-
lehnt.

	� Ähnlich verhält es sich bei diesem Antrag. Würde die regu-
läre Möglichkeit einer Wendeplatte geschaffen, müssten 
auch die betroffenen Wohnwege grundsätzlich befahrbar 
gemacht werden. Dabei ist es egal, ob die Wendemög-
lichkeit allgemein oder nur für die beschriebenen Notfälle 
gemacht werden soll. Eine Bebauungsplanänderung wäre 
notwendig und wahrscheinlich auch Tiefbaumaßnahmen. 
Diese wären zwar erschließungsbeitragsfähig, da ande-
re Anlieger aber strikt gegen eine offizielle Befahrbarkeit 
sind, wäre hier mit massiven Einwendungen zu rechnen. 

die vollen Abbruchkosten aus dem Sanierungsprogramm 
erstattet. 

	� Die Abbrucharbeiten müssen – auch nach Vorgabe der 
Sanierungsstelle – ausgeschrieben werden. Dabei ist, ent-
sprechend dem geschätzten Umfang, eine beschränkte 
Ausschreibung ausreichend. Es müssen aber mindestens 
drei Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert 
werden. Für die Erstellung der Angebotsunterlagen sowie 
für die Bauleitung muss die Gemeinde einen entsprechen-
den Fachmann beauftragen. Da auch hier die Honorarord-
nung für Architekten und Ingenieure (HOAI) anzuwenden 
ist – insbesondere da es sich um ein gefördertes Vorhaben 
handelt – gibt es keine preislichen Spielräume. Aus diesem 
Grund ist es sinnvoll, mit dieser Aufgabe ebenfalls Herrn 
Lippeck zu beauftragen. Dann können die Verfüllung und 
die Sicherungsmaßnahmen der entstehenden Baulücke so 
ausgeführt werden, dass es für das nachfolgende Bauvor-
haben möglichst ohne vermeidbaren Aufwand vonstat-
tengeht.

	� Mit Rücksicht auf die Veranstaltungen auf dem Marktplatz 
(Flohmarkt und Weihnachtsmarkt) könnte der zeitliche Ab-
lauf so aussehen, dass die Abbrucharbeiten zwischen dem 
Ende der Sommerferien und der Adventszeit durchgeführt 
werden.

	� Auf Nachfrage von Frau Gemeinderätin Stahl erklärten 
Herr Lippeck und der Vorsitzende, dass für den Rückbau 
der Gebäude wohl schon aus Gründen der Verkehrssicher-
heit eine halbseitige Sperrung der Pforzheimer Straße not-
wendig sein wird.

	� Es wurde einstimmig beschlossen, mit der Bauleitung der 
Abbrucharbeiten der Gebäude Pforzheimer Straße 3 und 5 
Herrn Architekt Andreas Lippeck zu beauftragen.

6. 	� Bebauungsplan „Waldwiesen“ der Gemeinde  
Wiernsheim; 1. Änderung

	� Beteiligung der Gemeinde Mönsheim zum  
Änderungsentwurf

	� Von der Gemeinde Wiernsheim erhielten wir die Anhö-
rung zur ersten Änderung des Bebauungsplans „Wald-
wiesen“. Das Gewerbegebiet ist im Flächennutzungsplan 
enthalten. Es liegt an der Landesstraße L 1134 Mönsheim 
– Wiernsheim, direkt neben der RBW.

	� Der Bebauungsplan wurde erst am 15. November 2017 vom 
Gemeinderat Wiernsheim als Satzung beschlossen. Nach-
dem das Gebiet ursprünglich darauf konzipiert war, meh-
rere Firmen anzusiedeln, gibt es nun offensichtlich einen In-
teressenten, der das gesamte Gebiet übernehmen möchte 
und wofür die Bebauungsplanänderung benötigt wird.

	� In der Begründung zum Bebauungsplan sind die Punkte 
aufgeführt, die durch die der Bebauungsplanung betrof-
fen sind. Am bedeutendsten sind hierbei die Gebäudelän-
gen und –höhen zu nennen.
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	 •	� Der Vorsitzende verliest eine E-Mail des ersten Landes-
beamten des Enzkreises, Wolfgang Herz. Die Gemeinde 
hatte darum gebeten, dass noch vor der Sommerpause 
ein Vertreter der Verkehrsplanung dem Gemeinderat 
die Untersuchungsergebnisse der Netzknotenunter-
suchung im Bereich Landesstraße L 1134 (Mönsheim-
Heimsheim); Kreisstraße K 4569 (Mönsheim-Flacht), 
Landesstraße L 1180 (Kreisverkehr im Dieb) und Auto-
bahnanschlussstelle Heimsheim vorstellt. In seiner E-
Mail sagt Herr Herz eine Vorstellung im Gemeinderat zu, 
allerdings erst dann, wenn auch das Ergebnis der bereits 
beauftragten Verkehrsanalyse für die L 1134 vorliegt. 
Das wäre im Herbst 2018. In diesem Zusammenhang 
kritisiert Herr Gemeinderat Kuhnle eine Pressemeldung 
des Kreises zur Netzknotenuntersuchung. Darin würde 
zum Ausdruck kommen, dass die Gemeinden „zu blöd“ 
sind und durch die Ausweisung von Gewerbegebieten 
an der Situation selber Schuld seien. Der Vorsitzende 
versucht zu erklären, dass das von Herrn Herz keines-
falls so kommuniziert worden sei. Herr Kuhnle bezieht 
seine Kritik insbesondere auf eine Aussage von Herrn 
Skarke vom Regierungspräsidium und dass diese vom 
Landratsamt unwidersprochen geblieben ist.

9.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
�	� Von den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten werden 

Fragen gestellt, die der Vorsitzende wie folgt beantwortet: 
	 •	 Der Bauhof wird beauftragt: 
		  •	� den mittleren Tobelweg wegen des ausgespülten 

Schotters in Augenschein zu nehmen und dort 
auch auszumähen

		  •	 �nach Starkregen die zugespülten Einlaufschächte 
und Gräben freizuräumen, sowie den asphaltierten 
Teil des Wegs Richtung Kalkofen vom Schotter zu be-
freien

		  •	� mit Herrn Schiz abzuklären, wer den Weg rund um 
den Appenberg mäht und die Mäharbeiten in die 
Wege zu leiten.

	 •	� Das Mähgut, das in ausgemähten Gräben liegen bleibt 
muss nicht entfernt werden, da es so fein ist, dass es zu 
keinen Problemen beim Abfluss führt.

	 •	� Die Straßenmeisterei hat das Regenrückhaltebecken 
an der Landesstraße L 1177 geprüft. Das Becken ist 
funktionsfähig. Es wird vermutet, dass das Wasser be-
reits auf der karstigen Fläche oberhalb des Beckens 
versickert. Es wurde außerdem klargestellt, dass die 
Schieber bei Gewitterereignissen nicht geöffnet oder 
geschlossen werden müssen. Das sei einer Falschaus-
sage der Mitarbeiterin des Regierungspräsidiums. Wie 
andere Becken auch, funktioniert die Drossel automa-
tisch (hydraulisch).

	 •	� Auf das Schreiben zur Kreisstraße Richtung Flacht sowie 
auf die Anregung, den Drogeriemarkt mehrgeschossig 
zu bauen, sind noch keine Antworten eingegangen.

	 •	� Herr Fortanier steht mit einer Firma in Kontakt, welche 
die Arbeiten in der Entenbachverdolung vornehmen 
könnte. Ein Auftrag ist aber noch nicht erteilt.

Eine Bebauungsplanänderung würde wohl einer gerichtli-
chen Überprüfung nicht Stand halten.

	� Es ist nicht notwendig, dass Rettungsdienste bis direkt 
vor die Haustüre fahren können. Es gibt viele Beispiele, 
wo dies nicht möglich ist. Aus der Zeit der ursprünglichen 
Bebauungsplanung in den 1970er Jahren sind Schreiben 
des damaligen Baudezernenten Burckhard an die Gemein-
de, und ein Antwortschreiben der Gemeinde in den Akten 
vorhanden. Demnach wird bestätigt, dass die Zugänge 
zu den Wohnwegen  baulich nicht komplett geschlossen 
werden, gerade um Rettungsdiensten im Bedarfsfalle zu-
mindest eine teilweise Zufahrt zu ermöglichen. Auch des-
halb hat der Gemeinderat am 27. März 2014 einen Antrag 
abgelehnt, an der Zufahrt zum Eichenweg aus Richtung 
Baumstraße einen Sperrpfosten anzubringen.

	� Der Vorsitzende erläuterte, dass einzelne Zufahrten gedul-
det werden, um zum Beispiel schwere oder sperrige Gegen-
stände ein- oder auszuladen. Danach muss das Fahrzeug 
aber wieder auf seinem Garagenstellplatz abgestellt wer-
den und darf nicht vor dem Haus stehen bleiben. Seit Jah-
ren gebe es Streitigkeiten unter den Anliegern. Einige sind 
der Ansicht, dass diese Duldung zu sehr ausgenutzt wird.

	� Gemeinderat Walter Knapp betont, dass die im Antrag 
beschriebene Problematik jahrzehntelang niemanden ge-
stört habe und sich die Eigentümer seinerzeit bewusst für 
diese ruhig gelegenen Grundstücke entschieden hatten.

	� Auch in weiteren Wortmeldungen wird darauf hingewie-
sen, dass der Bebauungsplan nicht geändert und die bis-
herige Praxis beibehalten werden soll.

	� Deshalb beschloss der Gemeinderat einstimmig, dem An-
trag der Anwohner nicht zuzustimmen.

8.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
	 Der Vorsitzende gab Folgendes bekannt:
	 •	� Aufgrund der erneuten Ausspülungen während des 

letzten Starkregenereignisses wird in der Kalenderwo-
che 27 der Graben entlang der Gemeindeverbindungs-
straße „Kratzer“ von unserem Jahresunternehmer unter 
Leitung von Herrn Fortanier mit einer wassergebunde-
nen Schicht verfüllt. Eine Ableitung des auf dem von 
Norden kommenden Feldweges in die angrenzenden 
Äcker wird vom Grundstücksbesitzer nicht erlaubt. Die 
Straßenmeisterei des Enzkreises hat ähnliche Maßnah-
men im Kreis bereits erfolgreich ausgeführt. Es ist zu 
hoffen, dass es danach nicht mehr zu den Verschmut-
zungen auf der Alten Wiernsheimer Straße kommt.

	 •	 �Im Rahmen der nächsten offiziellen Verkehrsschau der 
Verkehrsbehörde des Enzkreises wird die Lage des Zeb-
rastreifens in der Leonberger Straße erneut begutachtet. 
Dazu sollen auch zwei Vertreter des Gemeinderates ein-
geladen werden. Der Termin für diese Verkehrsschau steht 
noch nicht fest, sollte aber im Spätjahr 2018 stattfinden.
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Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, melden Sie sich bit-
te mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim Sozialen Netz-
werk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt.
Das Angebot ist kostenlos da es von der Gemeinde Mönsheim 
unterstützt wird und die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Gesund alt werden mit Bewegung

Buchelegruppe

Leben heißt sich bewegen. Nur wer sich ausreichend bewegt, 
bleibt geistig fit und gesund.

Wir starten mit einer gemeinsamen Bewegungsrunde
Der Weg ist für Rollator und Kinderwagen geeignet. Wir freu-
en uns über Alt und Jung, Alteingesessene und Neubürger, 
egal ob Sie im Ortskern oder auf dem Appenberg oder im Gö-
delmann wohnen und ob Sie Hans oder Gretel, Giovanni oder 
Aishe heißen. Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Wir laden ein zu unseren gemeinsamen Runden!

Start: am Mittwoch, 4. Juli
Weitere Termine: jeden Mittwoch im Sommer
Uhrzeit: 9.00 Uhr
Treffpunkt: vor der Alten Kelter
Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden

Kontakt: 
Soziales Netzwerk Mönsheim 
Telefon: 07044 9253 14,
sozial.netz@moensheim.de

Vorschau:

•	 Am 10. Juli sind die Mesamer Tausendfüßler wieder unter-
wegs.

•	 Am 11. Juli findet eine Stunde Sitztanz mit Frau Gocht ab 
14.30 Uhr in der Alten Kelter statt.

•	 Am 25. Juli findet um 15.00 Uhr ein Rollatorentraining mit 
der Polizei in der Alten Kelter statt.

Fundsachen

•	 1 Autoschlüssel mit 3 weiteren Schlüsseln
•	 1 Gold Ohring
•	 1 Schlüssel mit Anhänger
•	 2 Schlüssel mit Anhänger
•	 1 Smartphone

	 •	� Für den Freibadkiosk konnte doch noch ein Betreiber 
gefunden werden.

	 •	� Die Straßenmeisterei wird an die Erneuerung der be-
schädigten Schilder bei der Apotheke erinnert.

	 •	� Ob das Job-Ticket der Firma Porsche bereits eingeführt 
ist, muss beim VPE erfragt werden.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Donnerstag, 12. Juli 2018 findet um 12 Uhr wieder ein of-
fener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Penne Nudeln mit Bolognesesoße und grünem Salat. 
Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bis 11. Juli können Sie sich noch anmelden beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag, 29. Juni  findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich 
eine Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkei-
ten der Gemeinde Mönsheim an.
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•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel, etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.

Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Fundsachen aus dem Freibad
•	 1 Armbanduhr
•	 2 kleine Geldbeutel

Näheres beim Rathaus Mönsheim
Telefon: 9253-11

Abfall Aktuell

1 So 27. KW
2 Mo E-Geräte*
3 Di 14.00 -17.30
4 Mi
5 Do ❏ 14.00 -17.30 9.00 -12.30
6 Fr ●

7 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
8 So 28. KW
9 Mo ✘

10 Di 14.00 -17.30
11 Mi
12 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
13 Fr
14 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
15 So 29. KW
16 Mo
17 Di
18 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
19 Do
20 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
21 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
22 So 30. KW
23 Mo ✘

24 Di
25 Mi 9.00 -12.30 14.00 -17.30
26 Do
27 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
28 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
29 So 31. KW
30 Mo
31 Di 14.00 -17.30

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
21.07.18: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
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Mit großer Begeisterung und Ausdauer absolvierten die mo-
tivierten Sportler das Balltraining mit Kai, den Hindernislauf, 
versuchten unterschiedliche Bälle den notwendigen Schwung 
zu geben, damit sie im richtigen Feld landeten und waren 
ganz wild aufs Tore schießen.
Wir danken der SpVgg Mönsheim für die Nutzung des Sport-
platzes und Kai Lenk für sein Engagement mit den „Nach-
wuchsfußballern“.
Danke für den schönen Tag sagen die Wichtelhauskinder und das 
Wichtelhausteam.

Villa Kunterbunt

Die Elefantenkinder der Villa Kunterbunt zu Besuch  
bei der Sparkasse

Am Donnerstag, 14. Juni 2018 hatten uns die Mitarbeiter/
innen der Sparkasse zu einem Besuch eingeladen. Neu-
gierig besichtigten wir die Räumlichkeiten, probierten die 

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Sportplatztag mit Fußballtrainer Kai Lenk

Nicht nur in Russland wird Fußball gespielt. Auch hier in Möns-
heim kann man so manchen Ballkünstler bewundern. Pünkt-
lich zu Beginn der WM 2018 kamen alle Wichtelhauskinder, die 
einen Sportplatztag erleben wollten, in Sporthosen und Fuß-
balltrikot pünktlich ins Wichtelhaus, um auf dem Sportplatz 
der SpVgg Mönsheim ihren Sportplatztag zu erleben.
Schließlich hat jeder große Sportler einmal klein angefangen 
und wer weiß, vielleicht kommt ein zukünftiger Superstar aus 
Mönsheim.
Die aufgebauten Bewegungsstationen haben den Sportplatz-
kindern jedenfalls mächtig viel Spaß gemacht, auch wenn der 
eine oder andere Ball nicht da hin kam, wo er eigentlich hin 
sollte.

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender Juli 2018
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Zum Nachtisch gab es noch eine große Überraschung. Roy 
Kieferle erzählte den Schülern, dass er in früheren Jahren als 
Koch für die Fußball-Nationalmannschaft gearbeitet hat und 
mit den bekannten Fußballspielern viel herumgereist ist. Aus 
diesem Anlass hatte er ein Kochbuch für eine sportgerechte 
Ernährung mit dem Titel „Müsli – Steilpass – Tor“ geschrieben. 
Dieses Kochbuch hatte er für jeden Schüler als Geschenk da-
bei. Die Kinder konnten ihr Glück kaum fassen und stellten 
sich zum Signieren in einer Reihe an.
Dank der umsichtigen Unterstützung von Frau Kuhnle, die 
auch beim Kochen mitgeholfen hat, war das Geschirr schnell 
gespült und alles wieder an seinen Platz geräumt.
Der Vormittag mit Fernsehkoch Roy Kieferle war ein tolles Erleb-
nis und wird den Schülern noch länger im Gedächtnis bleiben.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112

Zählmaschine aus, schauten uns Euro, Cent und Motive und 
Prägungen auf Münzen und Scheinen genau an. Wir durften 
sogar einen Blick ins Innere des Kontoauszugsdruckers wer-
fen. Anschließend bekam jedes Kind ein rotes Sparschwein 
und konnte dieses mit dem eigenen Namen und Klebebildern 
versehen. Zur Stärkung zwischendurch durften wir uns an Bre-
zeln und Getränken bedienen. Eine gemeinsame Schatzsuche 
bildete schließlich den Abschluss des Vormittages. Begeistert 
von dem Besuch bei der Sparkasse, kamen die Kinder im Kin-
dergarten an. Stolz präsentierten sie ihre bunt gestalteten 
Sparschweine. Wir danken Frau Wostracky, Frau Draxler und 
Herrn Arnold recht herzlich für diesen interessanten Vormit-
tag, die Bewirtung und für viele spannende Einblicke in das 
Thema Geld und Sparen.

Schulen

Appenbergschule

Roy Kieferle kocht mit 4. Klasse Pfannkuchen 
mit Möhrengemüse und Apfelmus

Die zwei Klassensprecher Sophia und Luis wurden von ihrer 
Klassenlehrerin Frau Henrich als Empfangskomitee in den 
Pausenhof geschickt, denn am Dienstag, den 20.6. erwartete 
die 4. Klasse der Appenberggrundschule einen ganz besonde-
ren Gast. Um 8.30 Uhr fuhr der prominente Fernsehkoch Roy 
Kieferle in den Schulhof vor. Im Klassenzimmer warteten be-
reits ungeduldig die 25 Schülerinnen und Schüler zusammen 
mit dem Bürgermeister Herrn Fritsch, bis es endlich losging.
Kochen mit Roy Kieferle stand heute auf dem Stundenplan!
Nach einer herzlichen Begrüßung und einem gemeinsamen 
Gruppenbild gingen die Schüler in der Schulküche tatkräftig 
ans Werk. Nach genauer Anleitung von Herrn Kieferle wurden 
Karotten und Äpfel geschält  und zerkleinert und der Pfann-
kuchenteig angesetzt. Alle Zutaten haben die Schüler selbst 
mitgebracht. Die Eier wurden von der Hühnerfarm und das 
Dinkelmehl von der Mühle gespendet.
Als das Karottengemüse und das Apfelmus auf dem Herd vor 
sich hin köchelte, zelebrierte Roy Kieferle den ersten Pfann-
kuchen in der Pfanne und warf diesen zum Wenden gekonnt 
in die Luft. Einzelne Schüler taten es ihm gleich und hatten 
ebenso Erfolg. Kein Pfannkuchen landete auf dem Boden. 
Doch Roy, wie ihn die Schüler nennen durften, setzte noch 
einen drauf. Er stapelte 22 fertige Pfannkuchen in einer Pfan-
ne und kündigte einen einmaligen Weltrekordversuch an. Im 
Chor zählte die ganze Klasse auf drei und alle 22 Pfannkuchen 
flogen durch die Luft – und landeten unter lautem Applaus 
wieder in der Pfanne.
Gut gelaunt ließen sich alle am reich gedeckten Tisch nieder 
und genossen die leckere und gesunde Mahlzeit.
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Landratsamt sucht interessierte Bürgerinnen 
und Bürger für Digitalisierungs-Workshop  
am 19. Juli

„Vor kurzem hat der Enzkreis für die Entwicklung einer Digita-
lisierungsstrategie einen Zuschuss vom Land erhalten. Damit 
möchten wir nun zum Beispiel Workshops ins Leben rufen, in 
denen Bürgerinnen und Bürger verschiedenen Alters und mit 
unterschiedlichstem Background ihre Wünsche und Anforde-
rungen an das Landratsamt in Sachen Digitalisierung formu-
lieren.“ Mit diesen Worten umreißt Dr. Hilde Neidhardt, Dezer-
nentin beim Landratsamt Enzkreis, die ersten Schritte, die die 
Behörde im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie unternimmt.

Ein Workshop mit Bürgerinnen und Bürgern, die die Enzkreis-
Plattform künftig vornehmlich nutzen werden, soll sich bei-
spielsweise mit dem Thema Kundenorientierung befassen; 
In anderen Workshops könnten Personen aus Kommunalver-
waltungen oder Wirtschaftsbetrieben, aber auch Bedienste-
te des Landratsamtes und Mitglieder des Kreistags vertreten 
sein. „Wir laden alle Interessierten auf Donnerstag, 19. Juli, von 
18.00 bis 21.00 Uhr zu einem moderierten Workshop ein. Nach 
einer Vorstellung von Zielen und Hintergründen des Projekts 
und der genaueren Erläuterung des Begriffs „Digitale Zu-
kunftskommune“ sollen erste gemeinsame Ideen entwickelt 
werden“, so Neidhardt weiter.

Anmeldungen nimmt Kerstin Monasso unter Telefon 07231 308-
9306 oder per Mail an kerstin.monasso@enzkreis,de entgegen. 
Der genaue Veranstaltungsort wird bei der Anmeldung bekannt-
gegeben; er wird wahrscheinlich in Pforzheim liegen. Da es nur 
noch wenige Restplätze gibt, gilt das „Windhund-Prinzip“: Die 
ersten, die sich anmelden, kommen zum Zug.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 5. 
Juli 2018 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 206 des Land-
wirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim 
statt. Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe 
oder zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich zu 
allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, wie 
beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu Ver-
pachtungsfragen. 

Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich 
unter Telefon: 07131 888290.

Gymnasium Rutesheim

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am Mittwoch, 4. Juli:  
Landratsamt samt Außenstellen nicht erreichbar

Am Mittwoch, 4. Juli, ist das Landratsamt Enzkreis samt 
Medienzentrum, Consilio Mühlacker, den beiden Kfz-Zu-
lassungsstellen sowie den Jobcentern in Pforzheim und 
Mühlacker geschlossen. Alle übrigen Ämter und Beratungs-
stellen des Kreises sind ebenfalls wegen einer internen Ver-
anstaltung ganztags nicht erreichbar. Am Tag darauf steht 
die gesamte Kreisverwaltung den Bürgerinnen und Bürgern 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 30. Juni 2018 
Rosen-Apotheke Wiernsheim 
Telefon: 07044 5027

Sonntag 1. Juli 2018 
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon: 07231 23675

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

„Arm durch Pflege?“  
17. Juli Fachtag in Stuttgart

Zum Fachtag Armut samt Diskussion „Arm durch Pflege?“ lädt 
das 31 Organisationen und Gewerkschaften umfassende „Bünd-
nis gegen Altersarmut in Baden-Württemberg“ am 17. Juli ein. Es 
diskutieren VdK-Landesvorsitzender Roland Sing, SPD-Bundes-
tagsabgeordnete (MdB) Hilde Mattheis, CDU-MdB Peter Weiß 
(angefragt), Verdi-Fachbereichsleiterin Irene Gölz und Bernhard 
Schneider von der Initiative Pro-Pflegereform. Zudem gibt es 
Beiträge von Bernhard Schneider, Irene Gölz, Peter Schmeiduch 
(Sozial- und Integrationsministerium), Martin Gross (Verdi), Sas-
kia Ulmer (Landesfrauenrat), Peter Niedergesäss (Katholische 
Arbeitnehmerbewegung) und von Menschen aus der Pflege. 

Aus dem Standesamt

Eheschließungen

•	 Oliver Matt und Sabrina Matt, geb. Pira,
	 Mönsheim, am 15.06.2018

Sterbefälle

•	 Joachim Rolf Schober, verstorben am 29.05.2018  
in Pforzheim

•	 Rolf Valentin Bauer, verstorben am 31.05.2018  
in Friolzheim

•	 Renate Dorothea Kleiner, geb. Seiter  
verstorben am 11.06.2018 in Mönsheim

Altersjubilare im Juli

Wir gratulieren herzlich am:

21.07. 	 Herrn Reinwald Gillé 	 zum 90. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest und 
für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
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Das Opfer ist für den Notfonds des Evangelischen Bauern-
werks in Württemberg e.V. bestimmt

Montag, 2. Juli 2018
19.30 Uhr Frauenchor in der Kelter

Dienstag,  3. Juli 2018
15.00 Uhr Vorbereitungstreffen Frauenfrühstück im Gemeinde-
haus – untere Jugendräume
19.15 Uhr Gemeindedienst trifft sich im Gemeindehaus – untere 
Jugendräume
20.00 Uhr Kirchenchor in der Kelter

Donnerstag,  5. Juli 2018
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Mandy Herzog, 07044  9167900,
Sabrina Kneiphof, 0151 14990344 )
19.00 Uhr Jungbläserprobe  in der Appenbergschule
20.00 Uhr Posaunenchor in der Appenbergschule

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Rechnungs-Abschluss 2016

Der Rechnungs-Abschluss 2016 unserer Kirchengemeinde liegt 
vom 2.7. – 9.7.2018 zur Einsichtnahme aus.

Evangelisches Pfarramt Mönsheim
Bei der Ölschläge 5, Telefon: 7304

Der Fachtag (10 bis 16 Uhr) findet im Rupert-Mayer-Haus, Hos-
pitalstraße 26, 70174 Stuttgart, statt. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung bis zum 10. Juli ist erbeten: Karin Grimm (Verdi) Tele-
fon (0711) 887882140, fachtag-armut.bawue@verdi.de oder an 
Verdi BW, Ressort 3, Theodor-Heuss-Straße 2, 70174 Stuttgart.

PS: Gemeinsamer Jahresausflug:
OGV – Obst und Gartenbauverein Mönsheim
VdK – Ortsverband Mönsheim

Der OGV und der VdK planen in diesem Jahr wieder einen 
gemeinsamen Ausflug.
Termin:	 Samstag, den 14. Juli 2018
Abfahrt: �	07.15 Uhr Wimsheimer Straße
		  07.20 Uhr Waldstraße – Appenberg
		  07.30 Uhr Marktplatz

Wir bitten um eure Anmeldungen bei:
OGV: 	 Gerda Arzt, Telefon: 7251, 
 		  Andrea Seidemann, Telefon: 5724
VdK:	 Brigitte Ehrhardt, Telefon: 8839
		  Elfriede Tafferner, Telefon: 017643446901

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch:
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
Epheser 2,8

Wochenlied: 
Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren  EG 245

5. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 1. Juli 2018
10.00 Uhr Ökumenischer Erntebitt-Gottesdienst mit dem Kir-
chenchor in der Kirche
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Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 28.06.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 29.06.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

„Kirche unterwegs…“

Am Sonntag, 17. Juni war die diesjährige Kinderkirchwande-
rung. Morgens regnete es kurz, aber dann wagten wir es trotz-
dem und hatten Glück: Das Wetter spielte gut mit und die Kin-
der sowieso. Nach dem gemeinsamen Beginn im Gottesdienst, 
ging’s los: Die „Kleinen“ gingen direkt zu Weebers Stückle auf 
der Buigen. Alle anderen wanderten über die Säupfütze und 
das Kaiserstor dorthin. Unterwegs entdeckten wir – neben all 
der schönen Natur – nicht nur viele Riesenameisenhaufen, 
sondern auch ein Fuchsskelett.

Wie immer war es auf der Buigen sehr schön: mit Spielen, To-
ben, Trampolinspringen, Fußball und anderen Spielen, aber 
auch Grillen, Popcorn, Getränke, Obst und Gemüse. Zum Ab-
schluss hörten wir noch die Geschichte, wie Petrus zu Korneli-
us kommt und ihn und alle in dessen Haus tauft.
Wieder hatten wir sehr viel Freude. Es war ein schöner Tag. 
Danke euch Kindern – und teils auch Eltern – alle, dass ihr mitge-
kommen seid. Danke all euch Mitarbeitern für alles, was ihr zum 
guten Gelingen beigetragen habt!!

Bildernachlese Gemeindeausflug  
am 20. Juni 2018 nach Karlsruhe
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Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Das „KAWA-Quartett“ aus Uganda kommt!

Am Samstag, 30. Juni, wird die 
Gesangsgruppe die 18:30 Uhr 
Vorabendmesse in der Erlöserkir-
che in Wimsheim mitgestalten. 
Die A-Capella-Gruppe wird im 
Anschluss an den Gottesdienst 
noch ein kleines Konzert geben 
und kleine handwerkliche Ar-
beiten aus Uganda, sowie eige-
ne CDs verkaufen. Die 4 ugan-

dischen Sänger sind auf einer Tour durch Deutschland und 
machen in Wimsheim Halt um diesen Gottesdienst mit uns 
zu feiern und auch um Hilfe für die Flüchtlinge aus dem Su-
dan – mehr als eine Million werden in Uganda versorgt – zu 
werben. Im Anschluss an das Konzert wird es einen kleinen 
Stehempfang geben, zu dem wir Sie alle herzlich einladen.  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
Pf. Bentele

Herzliche Einladung:  
Liebe Ministranten, liebe Kinder, liebe Eltern!�

Unser diesjähriger Ausflug findet am Samstag, 14.07.2018 
statt und führt uns nach Tripsdrill!

Wir treffen uns um 8.00 Uhr am katholischen Gemeindezent-
rum in Friolzheim, Abfahrt gegen 8.15 Uhr.
Gegen Mittag planen wir ein gemeinsames Picknick im Park. 
Rückfahrt um 18.15 Uhr und geplante Ankunft gegen 19.30 
Uhr. Die Kinder können am Gemeindezentrum in Friolzheim 
wieder abgeholt werden!

Für unsere Ministranten ist der Ausflug kostenlos, für alle 
anderen Kinder wird ein Unkostenbeitrag von 25 Euro ver-
langt. Bitte packen Sie Ihren Kindern Vesper und Getränke für 
den Ausflug, sowie die Einverständniserklärung und ggfls. 
den Unkostenbeitrag mit ein. Wir freuen uns auf Euch!

Bitte meldet Euch bis zum 11.07.2018 verbindlich an.
Anmeldungen und Fragen bei Andreas Biebl 0160 2986277 oder 
Sabine Bauer 07044 2332886 oder Martin Zelz 0172 7678352.

Samstag, 30.06.18
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim, mitgestaltet vom KA-
WA-Quartett, anschließend Konzert und Verkauf handwerkli-
cher Artikel , gefertigt in Uganda

Sonntag, 01.07.18; 13. Sonntag im Jahreskreis; 
Ev: Mk 5, 21-43

„Er fasste das Kind an der Hand und sagte 
zu ihm: Talita kum!, das heißt übersetzt: 
Mädchen, ich sage dir, steh auf! Sofort 
stand das Mädchen auf und ging umher. 
Es war zwölf Jahre alt. Die Leute gerieten 
außer sich vor Entsetzen.“

09.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Marktplatzfest in 
der evang. Kirche in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Friolzheim

Dienstag, 03.07.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 04.07.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 05.07.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 06.07.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 07.07.18
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 08.07.18; 14. Sonntag im Jahreskreis; Ev: Mk 6, 1b-6
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest in der 
evang. Kirche in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
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„Der Methodismus wurde im Lied geboren“ – davon können 
Sie sich an diesem Abend überzeugen …

Wort zur Woche

Denn nur durch seine unverdiente Güte seid ihr vom Tod ge-
rettet worden. Das ist geschehen, weil ihr an Jesus Christus 
glaubt. Es ist ein Geschenk Gottes und nicht euer eigenes Werk. 
(Epheser 2,8)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!

Donnerstag, 28. Juni
19.45 Uhr Frauenabend: Spaziergang in Nußdorf
(Treffpunkt: Friedenskirche Weissach)

Samstag, 30. Juni
20.00 Uhr Musikalischer Abend mit dem Vokalquintett die
»Klangfarben«: „Über allem die Liebe – Die
Wesleys und ihre Zeit“
Ein Panoptikum aus Texten, Szenen, Bildern und
Musik in der Friedenskirche in Weissach

Sonntag, 1. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökum. Erntebittgottesdienst in Mönsheim

Wir feiern ein Fest...

SALZ-Gottesdienst und Sommerfest

Sonntag | 8. Juli 2018 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach
Ja, das wollen wir wirklich tun an diesem Tag: Ein Fest feiern 
– jedoch etwas anders als ursprünglich geplant. Denn eigent-
lich wollten wir endlich unseren neuen Aufzug und die barrie-
refreie Toilette einweihen. Leider haben sich die Umbauarbei-
ten verzögert, so dass wir dieses Fest auf den 23. September 
verschieben müssen.
Dennoch wollen wir feiern: Unser Sommerfest und einen be-
sonderen SALZ-Gottesdienst. Dabei wird einiges anders sein 
als gewohnt. Lassen Sie sich einfach überraschen.

Es wäre schön, wenn Sie auch nach dem Gottesdienst noch da 
bleiben und bei unserem Sommerfest mit uns feiern würden. 
Für Mittagessen ist gesorgt. Außerdem gibt es leckeren Kaffee 
und Kuchen, Angebote für Kleine und Große sowie die Mög-
lichkeit zur Begegnung und zu Gesprächen.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Im Namen der Evangelisch-methodistischen Kirche Weissach
Walter Knerr, Pastor

An die Mitglieder des Liturgieausschusses  
der Seelsorgeeinheit:

Am 28.06.2018 um 19.30 Uhr treffen wir uns im Pfarrbüro in 
Heimsheim zu unserer nächsten Sitzung.

Im Rahmen der ökumenischen Erwachsenenbildung  
gibt es einen Vortrag, Gespräch …

„Von den Arbeitern im Weinberg – eine ZuMUTung?“ – 
Bibelarbeit zu Jesu Gleichnis (Mt 20, 1-16) mit Pfarrer Paul 
Schobel, dem ehemaligen kath. Betriebsseelsorger in Böblin-
gen und Sprecher des SWR.

Termin: Donnerstag, 5. Juli, 20.00 uhr
Ort: evang. Gemeindehaus Heimsheim
Herzliche Einladung dazu!

Zum Nachdenken: 

„Die Hoffnung, die das Risiko scheut, ist keine Hoffnung. Hoff-
nung heißt: an das Abenteuer der Liebe glauben, Vertrauen zu 
den Menschen zu haben, den Sprung ins Ungewisse tun und 
sich ganz Gott zu überlassen.“  (Don Hélder Câmara)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Über allem die Liebe... Die Wesleys und ihre Zeit

Ein Panoptikum aus Texten, Szenen, Bildern und Musik 
zum Zuhören und Mitsingen 
mit dem Vokalquintett »Die Klangfarben«

Samstag | 30. Juni | 20 Uhr | Friedenskirche
Die Wesley-Zeit – das ist das achtzehnte Jahrhundert. Es ist 
das Jahrhundert des Hochbarock, der Aufklärung und des Pie-
tismus. Es ist die Zeit von Bach, Telemann und Händel.
In England beginnt eine Erweckungsbewegung, eine Sozi-
albewegung, eine Singbewegung. „Wenn sie’s nicht singen, 
glauben sie’s nicht“, hat Martin Luther gesagt und das deut-
sche Kirchenlied geschaffen. Die Wesleys sind in diesem Punkt 
gute Lutheraner, und Charles schreibt in seinem Leben mehr 
als 9.000 Gedichte. Sein Bruder veröffentlicht, zum Teil ge-
meinsam mit ihm, nicht weniger als 65 Gesang- und Lieder-
bücher.
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Arbeitsstunden

Die von der Mitgliederversammlung der SpVgg Mönsheim im 
Jahr 2013 beschlossenen Ersatzleistungen für nicht geleistete 
Arbeitsstunden von Mitgliedern, die aktiv am Sportangebot 
der SpVgg Mönsheim teilnehmen, werden in den nächsten 
Wochen eingezogen.
Die betroffenen Mitglieder werden separat angeschrieben.
Für das Jahr 2017 sind 50 % des Jahresbeitrags als Ersatzleis-
tung fällig, ab dem Jahr 2018 sind laut Beschluss der Mitglie-
derversammlung 2017 100 % eines Jahresbeitrags zu erheben.
Die Beitragsordnung des Vereins sieht vor, dass jedes Mitglied, 
das das Sportangebot aktiv nutzt pro Kalenderjahr 5 Arbeits-
stunden bei Veranstaltungen des Gesamtvereins oder festge-
legten Veranstaltungen der Abteilungen zu erbringen hat.
Diese Veranstaltungen sind Marktplatzfest, Weihnachtsmarkt, 
Theaterabend, Fußballhallenturnier und ggf. abteilungsspezi-
fische Veranstaltungen.

Marktplatzfest 2018

Wie in jedem Jahr laden wir Sie ganz herzlich ein, unser Gast 
auf dem Turmplatz zu sein.
Auf unserer Speisekarte finden Sie handgemachte Maultaschen, 
wahlweise in der Brühe oder mit selbstgemachtem Kartoffelsa-
lat, vom Grill bieten wir Ihnen Schnitzel im Weck sowie Rote und 
Rostbratwürste an. Vegetarisch gibt es Schupfnudeln mit Kraut. 
Am Sonntag erwartet sie Rollbraten mit Kartoffelsalat und einen 
Schwabenteller, auf dem alle unsere Spezialitäten sind.
Am Samstagabend können Sie auf dem Marktplatz vor der 
Showbühne unsere Cocktails an der Bar genießen oder etwas 
gemütlicher, am Weinstand leckere Weine .
Unser Kelter Café erwartet Sie dann am Sonntagnachmittag 
mit reichhaltigem Kuchenbuffet – für das wir gerne noch Ku-
chen und Torten entgegennehmen.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!!

Straßenverkauf am Samstag

Vor dem offiziellen Fassanstich können unsere Maultaschen (mit 
Kartoffelsalat) beim Straßenverkauf zwischen 11.30 Uhr und 13.00 
Uhr erworben werden. Bringen Sie dazu geeignete Gefäße mit.
Ihre SpVgg Mönsheim

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eiscafé beim Marktplatzfest

Liebe Mönsheimer/innen,
zu unserem Eiscafé beim Möns-
heimer Marktplatzfest am 30. 
Juni / 1. Juli laden wir Sie ganz 
herzlich ein. 

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Senioren-Club Ausflug

Unser letzter Ausflug vor den Ferien findet am Donnerstag, 
den 7. Juli 2018 statt.
Wir fahren über Wildbad nach Besenfeld zur Kaffeepause im 
„Sonnenblick“. Weiter geht es über Ottenhöfen, Sasbachwalden 
nach Bühl-Oberbruch zur Vespereinkehr im Gasthaus Engel.
Ich hoffe, dass etliche auf den Geschmack gekommen sind, 
mitzufahren. Meldet Euch bitte bei Georg unter Telefonnum-
mer 5802 an.
Nehmt bitte zur Kenntnis, dass wir wegen der weiteren Stre-
cke eine Stunde früher wegfahren!

Es grüßt Euch herzlich der
Senioren-Club

Abfahrt: Freibad 11.05 Uhr, Wimsheimer Straße 11.15 Uhr und 
am Marktplatz 11.30 Uhr.

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Infos

Wir benötigen immer noch Helfer für das Marktplatzfest am 
30.6. und 01.07.2018.
Vor allem am Sonntagnachmittag ist die Schicht ab 15.15 
Uhr noch schwach besetzt. Wer sich angesprochen fühlt oder 
noch Arbeitsstunden zu leisten hat, kann sich bei Gerhard 
Wolf melden.

Telefon: 0160 9913023
Mail: info@spvggmoenshheim.de
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Herren 40: 

TA VfR Cannstatt – TC Mönsheim� 3:6

Sieg der Herren 40 in Cannstatt
Unser erstes Auswärtsspiel in diesem Sommer führte uns am 
Samstag, 23.6. zur TA VfR Cannstatt. Wir gingen von einem 
schweren Auswärtsspiel aus, da unser Gegner in der vergange-
nen Saison noch eine Klasse höher in der Bezirksoberliga ge-
spielt hat. Bei bestem Tenniswetter konnten Max und Markus 
ihre Einzel in der ersten Runde souverän gewinnen. Max ließ 
seinem Gegner beim 6:0 und 6:0 keine Chance. Von Anfang an 
spürten wir, dass etwas zu holen war an diesem Nachmittag, 
was uns zusätzlich motivierte und alles zu geben. In der zwei-
ten Runde konnten Boris und Andi nachlegen und beide Einzel 
klar gewinnen. Martin und Uwe mussten sich ihren Gegnern 
geschlagen geben, so dass wir mit einer klaren 4:2 Führung 
aus den Einzeln kamen. Somit musste noch ein Punkt her, den 
Boris und Andi im Einserdoppel relativ schnell einfuhren. Als 
der Daumen vom Platz 1 hochging, konnten wir die anderen 
beiden Doppel locker zu Ende spielen und gewannen am Ende 
hochverdient mit 6:3. Mit zwei Siegen nach zwei Spieltagen 
haben wir somit einen phantastischen Saisonstart hingelegt, 
der Mut macht für die weiteren schweren Aufgaben. Mit un-
seren sehr sympathischen Gegnern haben wir anschließend 
noch schön gegrillt und den 2:1 Sieg der deutschen Fußballna-
tionalmannschaft gegen Schweden bejubelt.

Es spielten: 
B. Hollinger, 
M. Schäfer, 
A. Renner, 
M. Müller, 
U. Gramm, 
M. Ehrismann.

Herren: 

TC Mönsheim – TC Nufringen� 5:1

Am vergangenen Sonntag hieß der Gegner unserer Herren-
Mannschaft TC Nufringen. Max, Dennis, Martin und Hendrik 
begannen alle zeitgleich mit ihren Einzeln. Hendrik hatte ge-
gen seinen Gegner keine Probleme und gab nur ein Spiel ab. 
Auch Max konnte sein Einzel deutlich gewinnen. Nachdem 
Dennis den ersten Satz mit 6:2 gewonnen hatte, machte er es 
im zweiten Satz spannend. Er konnte diesen aber zum Glück 
im Tiebreak für sich entscheiden. Martin verlor den ersten Satz 
mit 3:6, kam dann aber immer besser ins Spiel. Den zweiten 
Satz konnte er dann mit 6:4 gewinnen. Es musste also der 
Matchtiebreak entscheiden. In diesem lag er schon deutlich 
zurück, aber er kämpfte sich wieder ran. Letztendlich muss-
te er sich dann aber doch mit 7:10 geschlagen geben. Die 
Doppel spielten dann Max/Dennis und Martin/Hendrik. Max 

Neben verschiedenen leckeren Eiskreationen bieten wir auch 
in diesem Jahr wieder Flammkuchen an.
Der Erlös des Eiscafés ist diesmal für das Christliche Hospiz 
Pforzheim/Enzkreis bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr CVJM Mönsheim

Vorbereitung Kinderferientage

Für unsere diesjährigen Kinderferientage (10. bis 11.8.) brau-
chen wir wieder viele motivierte Mitarbeiter. Am Sonntag, 
8. Juli treffen wir uns zur Vorbereitung um 15.00 Uhr beim 
Tobelcafé.

Wer mitmachen möchte, darf einfach dazukommen oder sich 
bei unserer Jugendreferentin Daniela Hirschmüller melden: Te-
lefon: 938349 oder E-Mail daniela.hirschmueller@outlook.de .
Wir freuen uns über viele helfende Hände!

Tennis-Club
www.tc-moensheim.de

Damen: 

TC Gärtringen – TC Mönsheim� 6:0

Am 24.06.2018 waren wir zu Gast auf der Anlage des TC Gär-
tringens. Trotz unserer Motivation, konnten wir leider keins der 
Einzel für uns entscheiden. Zwar lieferten wir uns lange und 
anstrengende Matches, für einen Sieg reichte es aber nicht. In 
die Doppel wollten wir, auch wenn ein Sieg rechnerisch nicht 
mehr möglich war, engagiert und mit unserer vollen Aufmerk-
samkeit. Leider war es uns aber auch hier nicht möglich ein 
Doppel zu gewinnen. So mussten wir mit einer deutlichen 
Niederlage von 0:6 unsere Rückfahrt antreten. Nichts des zu 
trotz wissen wir, dass es auch nach einem nicht so erfolgrei-
chen Tag weiter geht, weshalb wir in der kommenden Woche 
mit neuer Energie in das nächste Heimspiel gehen. Dort emp-
fangen wir die Damenmannschaft des TC Weissenhof 2. Am 
Ende können wir aber sagen, dass wir mit unserer gebrachten 
Leistung zufrieden waren und einiges an Erfahrung aus dem 
Spieltag mitnehmen konnten. Besonders froh sind wir darü-
ber, dass wir auch auf Auswärtsspielen Unterstützung von au-
ßen bekommen, danke dafür!

Es spielten: 
Ingrid Kudlik, 
Michele Bredow, 
Tatjana Neef, 
Sandra Schenkel
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Auch das gehört zum Repertoire der LandFrauen sowie ein 
interessantes Bildungsprogramm und nicht nur kochen und 
backen wie viele meinen.
Alle die manchmal radeln, können sich nun registrieren und beim 
Stadtradeln Enzkreis im Team KreisLandFrauen mitmachen.
Frau Böhmerle, 1. Vorsitzende der LandFrauen Enzkreis hat 
dieses Team gebildet, sodass jeder der Freude am Radfahren 
hat, sich beteiligen kann.
Wir freuen uns über viele Mitradlerinnen und -Radler
www.stadradeln.de/index.php?&id=171&team_preselect=358889

Es begrüßen Sie herzlich auf unserer Seite
Die LandFrauen Enzkreis

www.landfrauen-enzkreis.de

Harmonika-Spielring „Platte“ 
Wiernsheim e. V.

Kulinarisches aus der Harmonika-Küche

Wir laden Sie recht herzlich ein, den Harmonika-Spielring 
„Platte“ Wiernsheim e. V. beim diesjährigen Wiernsheimer 
Straßenfest am Samstag, 7. Juli und Sonntag, 8. Juli im 
Zelt vor der Sparkasse in Wiernsheim zu besuchen. Unterstüt-
zen Sie unseren Verein und bringen Sie Verwandte, Freunde, 
Bekannte und Kollegen mit.
Unser reichhaltiges Speiseangebot reicht vom beliebten Grill-
fleisch über Schnitzelweck, Grill- und Currywurst und Pom-
mes Frites bis hin zu Maultaschen aus eigener Produktion und 
selbstgemachtem Kartoffelsalat. Sollte Ihnen die Wahl schwer 
fallen, so empfehlen wir unseren HSW-Teller mit einem klei-
nen Schnitzel, 2 Maultaschen und Kartoffelsalat.
An unserem Außenstand bieten wir süße Crêpes mit verschie-
denen Zutaten an. Es ist also für jeden Geschmack etwas da-
bei; am Sonntag gibt es Kaffee und eine große Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Zelt des Harmonika-Spielring 
„Platte“ Wiernsheim beim diesjährigen Wiernsheimer Straßenfest.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Karolina „schlägt“ zu!

Erfolgreiches Wochenende bei den Württembergischen Lan-
desmeisterschaften in Ruit.
Karolina Volle hat sich in den beiden Disziplinen Luftpistole 
und Sportpistole in ihrer Klasse jeweils den Landesmeistertitel 
gesichert und sich somit im August für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert.

und Dennis gewannen das erste Doppel mit 6:1/6:3. Auch bei 
Martin und Hendrik sah es zunächst nach einer klaren Ange-
legenheit aus, die sich aber zu einem sehr spannenden Spiel 
entwickelte. Den ersten Satz gewannen sie klar mit 6:2. Lei-
der erwischten die beiden keinen guten Start in den zweiten 
Satz und lagen schnell zurück. Sie konnten sich zwar wieder 
ran kämpfen, verloren aber Satz zwei mit 5:7. Wie schon bei 
Martins Einzel musste der Matchtiebreak die Entscheidung 
bringen. Und dieser war an Spannung nicht zu überbieten. 
Am Ende konnten die beiden Mönsheimer diesen mit 13:11 
gewinnen. Somit war der 5:1-Sieg perfekt. Die Herren belegen 
damit nach dem zweiten Spieltag den ersten Tabellenplatz! 
Drei Spieltage folgen noch. Es bleibt spannend, ob sie den Ta-
bellenplatz halten können.

Es spielten: 
Martin Kudlik, 
Dennis Gramm, 
Max Schäfer, 
Hendrik Hansen

Weitere Ergebnisse vom Wochenende:

Herren 50 – Spvgg Warmbronn� 6:0
Damen 40 – TEC Waldau� 4:5
Damen 50 – SPG Wernau � 2:7

Ausführliche Berichte zu den Spielen unter: www.tc-moensheim.de

Aus den Nachbargemeinden

LandFrauen Enzkreis

Mit den LandFrauen auf dem Fahrrad 
sportlich unterwegs

Radeln Sie mit vom 29.06. bis 15.07.2018

Liebe LandFrauen und auch NichtLandFrauen
sowie Männer und Kinder,

alle können mitradeln. Körper und Geist bleiben in Bewegung, 
es macht Spaß und tut allen gut.
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KK-Auflage

Wimsheim 1 erzielte in Ehningen einen neuen Mannschaftsre-
kord von 890,6 Rg.
Die Gastgeber trotzdem nicht zu schlagen mit 907,3 Rg.
Top Resultat von Jürgen Streich mit 300,2 Rg. Klaus Müller 
ging mit 297,6 Rg zufrieden vom Stand. Siegfried Essig trug 
292,8 Rg der Wertung bei. (Waltraud Könneker 290,3 Rg)

Wimsheim 2 hatte eine Dreierbegegnung in Hemmingen ge-
gen Althengstett.
Gudrun Schlag wuchs über sich hinaus und brachte spitzen-
mäßige 302,2 Rg zur Auswertung. Brigitte Ehrhardt erkämpfte 
sich 279,4 Rg und Michael Ehrhardt komplettierte mit 254,3 Rg.
Gewinner dieses Wettkampfes Althengstett mit 895,7 Rg, 
Hemmingen mit 889,7 Rg in der Mitte und Wimsheim leider 
Schlusslicht mit 835,9 Rg.

Sonstiges

Mit der Lupi erzielte sie 
356 Ringe und mit der 
Spopi brachte sie 532 
Ringe auf die Scheibe.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem Erfolg!

Wichtige Punkte gesichert

Unsere Luftgewehr/-Pistolen Jugend konnte beim dritten 
Wettkampf den ersten Sieg über das Team aus Hirschlanden 
verbuchen.
Lucas Dix auf Position eins lag klar vorne mit 174 Rg zu 148 Rg.
Auf dem 2. Platz sicherte sich Marie Lichtblau mit hervorra-
genden 177 Rg zu 166 Rg den Punkt.
Karolina Volle (Luftpistole) ließ sich nicht aus der Ruhe brin-
gen und konnte den dritten Punkt für Wimsheim dingfest ma-
chen (177 Rg zu 156 Rg).
Tim Enderle kämpfte sich gut durch mit 159 Rg zu 164 Rg.
3 zu 0 der Endstand für Wimsheim. Glückwunsch !

Mannschaftsrekord

Die Landesliga-Mannschaft Vorderlader Pistole trumpfte rich-
tig auf.
Mit sensationellen 407 Rg steckten sie die Gastgeber Hem-
mingen (404 Rg) „in die Tasche“.
Wolfram Dix souverän mit 137 Rg als erster in der Tabelle. 
Auch Mario Essig sehr zufrieden mit 136 Rg. Stefan Schneider 
kam mit ruhiger Hand auf hervorragende 134 Rg.
(Jürgen Augenstein 130 Rg, Michael Gritzbach 122 Rg)

Heimvorteil „vergeben“

Unsere zweite Vorderlader-Truppe (Bezirksliga) empfing die 
Schützen aus Leonberg-Warmbronn.
Lothar Volle lief es mal richtig super von der Hand und er er-
zielte 137 Rg. Siegfried Essig konnte 121 Rg verbuchen lassen 
und Wilfried Engel steuerte 108 Rg bei.
Die 366 Rg im Gesamten reichten leider nicht zum Sieg. Warm-
bronn konterte mit insgesamt 377 Rg.
(Karlheinz Müller 103 Rg, Holger Klumpp 83 Rg)
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Schwere Böden müssen tief, sandige Böden weniger tief ge-
lockert werden. „Das geht entweder durch mechanisches 
Aufgraben oder durch den Einsatz einer Sonde mit Druckluft“, 
erklärt Milbert. Ganz wichtig ist, dass der Boden dabei völlig 
trocken ist. „Einen feuchten Boden aufzulockern, bringt gar 
nichts.“ Solche Arbeiten erledigt man also am besten im Hoch-
sommer mit langen Trockenperioden. 
Nach dem Auflockern wird Mutterboden aufgebracht. „Es 
zahlt sich aus, ihn mit Kompost zu vermischen – auf drei Lkw 
Mutterboden ein Lkw Kompost“, rät Nielsen. „So kommen 
wichtige Nährstoffe hinein, und der Humusanteil erhöht sich.“ 
Der Mutterboden sollte gut mit dem vorhandenen Bodenma-
terial verbunden werden.� mag

Lockere Bepflanzung besser als Hecke  
um das Grundstück

Hecken sind nicht nur ein natürlicher Sichtschutz am Grund-
stücksrand, sie halten auch Lärm und Wind ab. Doch manche 
Heckenpflanzen wachsen schnell zu breit und zu hoch. „Das 
führt leider dazu, dass die Dimensionen des Gartens bereits 
nach kurzer Zeit gesprengt werden und man die Pflanzung 
erneuern muss“, sagt Jürgen Oppers, Landschaftsarchitekt aus 
Ratingen. „Der beliebte Kirschlorbeer ist zwar schnell hochge-
wachsen, entwickelt jedoch schon nach wenigen Jahren so 
dicke Äste, dass er kaum noch als Hecke zu schneiden ist und 
schließlich entfernt werden muss.“
Eine zwei Meter hohe Hecke, die das Grundstück umgibt, 
schirmt viele Blicke ab, ruft jedoch leicht ein Gefühl der Enge 
hervor. „Sie schränkt die eigene Sicht stark ein, was besonders 
auf kleinen Grundstücken unangenehm ist“, findet Rainer 
Lutter, Fachbuchautor und Gartenplaner aus Hardegsen bei 
Göttingen. Hier ist eine aufgelockerte Bepflanzung aus klei-
nen Bäumen und Ziersträuchern wie Haselnuss, Kornelkirsche 
oder Sommerflieder besser.

An der Terrasse eignen sich auch Kübelpflanzen. Diese können 
bei Bedarf in ihrer Anordnung verändert werden. Lutter empfiehlt 
dafür Oleander, Hibiskus, Zitronenverbene, Lorbeer oder Oliven-
bäume. Es müsse jedoch bedacht werden, dass Kübelpflanzen 
einen frostfreien Platz zum Überwintern benötigen.� mag

Was sonst noch interessiert

Strapazierte Gartenböden 
nach Hausbau gut auflockern

Die Bauarbeiter sind weg, der Putz ist trocken, der Garten ist noch 
eine Wüste. Bevor rund um einen Neubau frisches Grün einzie-
hen kann, braucht aber zunächst der Boden etwas Aufmerksam-
keit. Denn der hat in der Bauphase ganz schön gelitten. „Man-
che Baufirmen hinterlassen eine Steppe“, sagt Christian Nielsen 
vom Bund Deutscher Baumschulen. „Wenn dann nur ein paar 
Lkw-Ladungen Mutterboden drauf geschüttet werden, wächst 
dort normalerweise nicht viel.“ Oft ist der Boden nicht nur zu 
stark verdichtet, sondern auch mit Bauschutt durchsetzt. 

Damit sie nicht auf dem Schaden sitzenbleiben, sollten Bau-
herren schon bei den Vertragsverhandlungen darauf be-
stehen, dass die Leistungsbeschreibung eine sachgerechte 
Rekultivierung des Bodens enthält. „Dazu gehört, nach dem 
Bauprozess zu überprüfen, in welchen Zustand der Boden 
ist, ob Verdichtungen, Rückstände von Baumaterialien oder 
andere Folgeschäden vorhanden sind“, rät Gerhard Milbert, 
Sprecher des Kuratoriums Boden des Jahres. „Denn der Zu-
stand des Bodens ist ganz entscheidend dafür, wie sich der 
Garten in den nächsten Jahrzehnten entwickeln kann.“
Für Nutz- oder Ziergärten ist ein Hortisol optimal. Das ist ein 
Gartenboden mit einem humusreichen Oberboden, der sehr 
fruchtbar ist. Er hat ein besonders aktives Bodenleben mit vie-
len Regenwürmern und Mikroorganismen, die das Bodenma-
terial zersetzen und durchmischen. 
Doch von diesem Idealzustand sind viele Neubau-Gärten weit 
entfernt. Oftmals bemerken Häuslebauer erst beim Anlegen 
der Begrünung, dass etwas mit dem Boden nicht stimmt. „Das 
Wasser versickert an manchen Stellen nicht, Stauwasser steht 
auf der Fläche“, zählt Milbert auf. „Das hat Folgen für die Pflan-
zen. Sie bekommen zu wenig Sauerstoff, vergilben und gehen 
schließlich ein.“ Aber erst nach Jahren zeigen sich die Schäden 
an den Bäumen. „Ihnen bleibt nur die oberste Schicht Mutter-
boden. Viele verkümmern deshalb.“
Vor dem Anlegen des Gartens lohnt es auf jeden Fall, den Bo-
den aufzulockern und mit Nährstoffen anzureichern. „Das er-
leichtert später die Gartenarbeit, die Pflanzen entwickeln sich 
viel besser und haben ein längeres Leben“, erklärt Nielsen. Am 
besten ist es, damit zu beginnen, ehe die ersten Hecken einge-
setzt und Wege angelegt wurden. 
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Hinterestraße 3
75446 Wiernsheim-Iptingen

Tel. 07044 / 5569
Fax. 07044 / 5686

hubertscholl@t-online.de
www.scholl-bestattungen.de

Verschiedenes Stellenangebot

Reinigungskraft (w/m) gesucht
12-18 Stunden in der Woche nach Vereinbarung. 

Telefon 07033 3825

Schafwäsche 1 – 3 • 71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825 • Fax 07033 3827
info@printsystem • www.printsystem.de

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Gefl ügelverkauf
wir kommen alle 4 Wochen

Do., 05.07.18 und Do., 02.08.18
Mönsheim, Rathaus, 14.00 Uhr, nächster Termin Do., 23.08.18

Gefl ügelzucht J. Schulte • Telefon 05244 8914 • Fax 05244 77247 

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 28.06.– 04.07.2018� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Papst Franziskus – 
Ein Mann seines Wortes
(ab 6)

Jurassic World:  
Das gefallene Königreich
(ÜL/ab 12)

Oceans's 8
(empf. ab 10)

Meine teuflisch gute Freundin
(ab 6)

Am Strand
(ab 12)

Luis und die Aliens
(o.A.)

tägl.� 19.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.45 Fr-So� 17.00
Fr-So� auch 17.15 Fr-So� auch 17.15 Fr-So� auch 17.15

Kulisse-Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Kindheit (o.A.)  Fr 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


